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Wänden des Kesselkörpers nicht. Die Fällung von 1 mm Kalkstein reduziert an der jeweiligen Stelle den Wärmeübergang vom Metall ins 
Wasser um 10%. 
Die Heizsysteme mit einem offenen Ausdehnungsgefäß erlauben einen direkten Kontakt zwischen Heizwasser und Atmosphäre. 
Während der Heizperiode absorbiert das Ausdehnungswasser im Gefäß Sauerstoff, der die Korrosionswirkung erhöht, und zugleich 
kommt es zur wesentlichen Wasserverdampfung. Zum Nachfüllen darf aufbereitetes Wasser laut ČSN 07 7401 verwendet werden. 

11. Entlüften der Heizungsanlage. 
12. Der Kessel muss ordentlich geerdet werden. Für die Erdung ist der Kessel hinten mit einer Schutzklemme versehen. 
13. WW-Erwärmer mit Wasser füllen (falls angeschlossen). Bei einer längeren WW-Leitung ist diese zu isolieren, um die Wärmeverluste 

zu reduzieren. 
14. Außenfühler anschließen. Der Außenfühler ist an der Nord- oder Nordostwand des Gebäudes anzubringen. Bei Montage und 

Anschluss sind die in der Anleitung aufgeführten Anweisungen zu befolgen.  
15. Kunststofffolie, Holzpalette und Kartonverpackung sind nach Auspacken des Kessels in die dafür bestimmten Abfallbehälter zu bringen 
 
Während der Heizperiode ist eine konstante Heizwassermenge im Heizungssystem zu halten und sicherzustellen, dass das Heizsystem 
entlüftet wird. Wasser aus dem Kessel und Heizsystem darf niemals abgelassen oder zur anderen Nutzung abgenommen werden, außer der 
notwendigen Fälle wie Reparaturen usw. Durch Ablassen des Wassers und neues Befüllen erhöht sich die Gefahr von Korrosion und 
Kalkablagerungen. Ist es erforderlich, Wasser ins Heizsystem nachzufüllen, so ist es nur in einen kalten Kessel durchzuführen, um einen 
Gliedbruch zu verhindern. 
 
 

 

 

Abb. Nr. 15 Anschluss an die Heizanlage und Montage des Strömungsunterbrechers 
 

 
Anzahl Glieder 2 3 4 5 
D 80 110 130 160 
T 240 325 410 495 
T1 115 158 200 243 
B 335 420 505 590 

Abb. Nr. 16 Anschlussmaße 
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Kesseltype  EG 16 ECO M EG 21 ECO M EG 30 ECO M
Abmessungen
Breite (B) mm 420 505 590
Höhe  mm 957 957 957
Tiefe  mm 758 758 758
Abstand T  mm 325 410 495
Abstand T1 mm 158 200 243
Abgasrohrdurchmesser (D) mm 110 130 160

Die effiziente Bauweise ermöglicht Wir- 
kungsgrade von bis zu 93% bei niedrigsten 
Emissionen. Der hohe Verbrennungsraum 
ermöglicht einen sauberen Abbrand der 
Flamme.  

Optimiertes Design

Der Kesselblock aus lamellarem Graphit 
(Grauguss GG-20) ist exakt auf den Brenner 
abgestimmt. Dank der gewichtsreduzierten 
Guss-Konstruktion gegenüber dem Vor-
gängermodell wird nicht nur der Transport 
erleichtert, sondern auch die Bildung von 
Kondenswasser bei Niedertemperaturbe-
trieb weitestgehend reduziert und so die 
Lebensdauer erhöht. 

Hochwertige Gussgliedertechnologie

Seit über 100 Jahren setzt STREBEL auf 
Gussgliederkessel für feste, flüssige und 
gasförmige Brennstoffe. 

Der herausragende Vorteil dieser bewährten 
Technologie liegt in der extrem langen Halt-
barkeit der Gusskesselblöcke. Des Weiteren 
lassen sie sich bei Bedarf zerlegen und so 
leichter transportieren und warten. 

Der atmosphärische Gaskessel EG ECO M 
bietet durchdachte Detaillösungen, korrosi-
onsgeschützte Bauteile, hochwertige Isolie-
rung, pulverbeschichtete Kesselverkleidung 
und viele weitere Details, die Ihnen Vorteile 
im Betrieb, Service und Wartung bringen. 

Kesselregelung
Die integrierte, elektronische  Regelung 
STREBEL EG ECO M verfügt über folgende 
Funtionen: 
- Automatische Zündung
- Ansteuerung eines ungemischten Heiz- 
 kreises und eines Warmwasserspeichers

Saubere Sache

Der EG ECO M verfügt über kompakte Ab-
messungen und ist für den ökonomischen 
Niedertemperaturbetrieb (Fußbodenheizung, 
großflächige Wandheizkörper) geeignet. 

Gussgliederblock des EG 30 ECO M
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- Frostschutzbetrieb
-  Anti-Legionellen-Betrieb
- Open-Therm-Kommunikation

Abmessungen
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Technische Daten

Kesseltype  EG 16 ECO M EG 21 ECO M EG 30 ECO M
Gliedanzahl Stück 3 4 5
Nennwärmeleistung Erdgas kW 12–16 16–21 21–30
Wirkungsgrad bei max. Wärmeleistung % 90–92 90–92 90–92
Wirkungsgrad bei min. Wärmeleistung % 90–93,5 90–93,5 90–93,5
Abmessungen   siehe Prospekt-Innenseite
Kesselgewicht (leer) kg 100 122 146
Wasserinhalt Liter 9,2 11,4 13,6
Kesselausführung   B11BS in Ausführung Erdgas
Max. zulässiger Betriebsdruck bar 4 4 4
Prüfdruck bar 8 8 8
Max. zulässige Kesseltemperatur °C 85 85 85
Min. zulässige Kesseltemperatur °C 45 45 45
Abgastemperatur °C 103 103 103
Geräuschpegel db(A) max. 65 max. 65 max. 65
Schornsteinzug min. Pa 2,5 2,5 2,5
Anschluss Vorlauf/Rücklauf Zoll 1“ 1“ 1“
Gasanschluss Zoll 1/2“ 1/2“ 1/2“
Elektrischer Anschluss  230 V/50 Hz 230 V/50 Hz 230 V/50 Hz
Elektrische Leistungsaufnahme W 10 10 10
Schutzart  IP 40 IP 40 IP 40
Energie-Effizienzklasse  C*/B** C*/B** C*/C**

*Spektrum A++ bis G
**Spektrum A++ bis G bezogen auf Warmwasser-Bedarfsmodell XL

Modelländerungen vorbehalten. Maße unverbindlich.

Werkskundendienst
Telefon +43 (0)2622 23 555 DW 93,94
Fax +43 (0)2622 84 344
 kundendienst@strebel.at

Kesseltyp B1 laut Verordnung Nr. 813/2013:
„Dieser Heizkessel mit Naturzug ist für den Anschluss ausschließlich in bestehenden Gebäuden an eine von mehreren 
Wohnungen belegte Abgasanlage bestimmt, die die Verbrennungsrückstände aus dem Aufstellraum ins Freie ableitet. Er 
bezieht die Verbrennungsluft unmittelbar aus dem Aufstellraum und ist mit einer Strömungssicherung ausgestattet.
Wegen geringerer Effizienz ist jeder andere Einsatz dieses Heizkessel zu vermeiden – er würde zu einem höheren Energie-
verbrauch und höheren Betriebskosten führen.“


